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Avec que la Marmotte (Kl. 5–8)

Arrangement 33
S 1

72 RAAbits Musik Oktober 2011

IV/B

Avec que la Marmotte –  
Spielsatz zu einem populären Lied von  
Ludwig van Beethoven

Annette Stengele, Erbach (Donau)

Basisinformationen

Themenaspekte: Geschichtliche Hintergründe zu Flüchtlingskindern aus Savoyen 

im 18. Jahrhundert, Liederarbeitung, Spielsatz

Ziele:  Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten ein Kunstlied im 

gemeinsamen Klassenmusizieren im Musikunterricht (Singen, 

Spielsatz) oder in einer Arbeitsgemeinschaft. Die Schüler und 

Schülerinnen erfahren darüber hinaus etwas über den histo-

rischen Hintergrund des Liedtextes und erkennen, dass Men-

schen seit jeher ihre zuweilen auch negativen Lebenserfahrun-

gen mit Hilfe von Liedern leichter bewältigen.

Zeitbedarf: 2–4 Schulstunden

Klassenstufe: 5–8

Didaktisch-methodische Erläuterungen

Zur Konzeption des Arrangements

Die folgenden Unterrichtsvorschläge stellen keine „fertigen“ und unveränderlichen Unter-

richtsentwürfe dar. Die Liedmelodie bildet die Basis, welche von den anderen Bausteinen 

nach Belieben ergänzt werden kann. Das Leistungsvermögen der Klasse bestimmt dabei 

den Umfang und das Tempo der Einstudierung. Zur Singstimme tritt die original Klavier-

begleitung von Ludwig van Beethoven, welche durch die leicht zu erlernende zweite Sing-

stimme im Refrain, die sehr einfach gehaltenen rhythmischen Begleitstimmen und die 

Kontrabassstimme, die auch von Nichtinstrumentalisten innerhalb kurzer Zeit eingeübt 

werden kann, nach den gegebenen Möglichkeiten beliebig ergänzt werden kann.

Einsatzmöglichkeiten in der Schule

Musikunterricht (Klassenverband) Arbeitsgemeinschaft

Historische Hintergründe zu Flüchtlingskindern 

aus Savoyen im 18. Jahrhundert (M 1)

Liederarbeitung (M 3) Liederarbeitung (M 3)

Spielsatz (M 4–M 9) Spielsatz (M 2, M 4–M 9)

Hinweise zur Erarbeitung

M 1 Den Schülerinnen und Schülern werden die Hintergründe der Flücht-

lingskinder aus Savoyen im 18. Jahrhundert vermittelt. Der Liedtext 

des zu erarbeitenden Kunstliedes stammt von Johann Wolfgang von 

Goethe, der ein solches Flüchtlingskind als lyrisches Ich für sein Gedicht 

„Avec la marmotte“ gewählt hat. Die Abgleichung der Aufgabenlösun-

gen erfolgt im gemeinsamen Unterrichtsgespräch. Bevor die eigentliche 

Liedbegleitung beginnt, singt der Lehrer der Klasse die erste und dritte 
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Avec que la Marmotte (Kl. 5–8)

Arrangement 33
S 13

72 RAAbits Musik Oktober 2011

IV/B

M 8   Avec que la marmotte – Klavierbegleitung
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Avec que la Marmotte (Kl. 5–8)
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IV/B

M 9   Avec que la marmotte – Kontrabassstimme
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Avec que la Marmotte (Kl. 5–8)

Arrangement 33
S 15

72 RAAbits Musik Oktober 2011

IV/B

M 10   Avec que la marmotte – möglicher Ablaufplan

Takt 1+2 3+4 5–8 9–16 17–20 21–28 29–36 37–40

1.Stimme
B 

gesummt 1.Strophe  Refrain

2.Stimme

Melodieinstr. 1 B C

Melodieinstr. 2 C

Klavier C A B C

Kontrabass
g als  

Bordun
B C A B C

Triangel

Schellenkranz

Tamburin

Takt 41–48 49–56 57–60 61–68 69–76 77–84 85–88 89–96

1.Stimme
2.Strophe     Refrain 3.Strophe     Refrain 4.Strophe

2.Stimme

Melodieinstr. 1 A B C A A B C A

Melodieinstr. 2 A B A A B C A

Klavier A B C A A

Kontrabass A B C A A

Triangel

Schellenkranz

Tamburin

Takt 97–104 105–108 109–112 113–115

1.Stimme
   Refrain

2.Stimme

Melodieinstr. 1 B C

Melodieinstr. 2 B

Klavier B C C

Kontrabass B C

Triangel decresc.

Schellenkranz decresc.

Tamburin decresc.
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